
Von Tobago zu den Grenadinen 
 
Fr. 25. Januar 2019 – Fr. 01. Februar 2019 

 
Die Grenadinen sind der Inbegriff des karibischen 
Segeltraums: Tropisches Grün, exotische Märkte, 
gastfreundliche Menschen und Palmeninseln in 
türkisem Wasser prägen die Urlaubserinnerungen. Die 
Inseln über dem Wind zwischen Grenada im Süden und 
Bequia im Norden haben einiges zu bieten: Kurze 
Entfernungen, klares Wasser und eine  vielfältige Natur 
sorgen für schöne und abwechslungsreiche Reise-
Eindrücke bei diesem Entdeckertörn.  

 
 
Hier gehen Sie an Bord: Scarborough, Tobago  
 

Zum internationalen Robinson Airport gelangen Sie von vielen großen 
Flughäfen im deutschsprachigen Raum mit zwei Zwischenstopps (in 
der Regel via London oder Nordamerika und Trinidad). Bei der 
individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne 
behilflich. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.   
 
Im Hafen der bunten und lebhaften Karibikinsel heißt unsere Crew Sie 
an Bord des komfortabel ausgestatteten Windjammers willkommen. 
Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. Beim anschließenden gemein-
samen Abendessen im gemütlichen Salon werden Sie sich auf den 
Decksplanken der Eye of the Wind schnell wohlfühlen und Ihre 
Mitsegler kennenlernen. 
 
Tobago ist ein Paradies für alle, die den Karibikurlaub mit 
malerischen Stränden und einer vielfältigen Meereswelt beginnen 
lassen möchten. Die Insel ist bekannt für einen ruhigen Lebensstil, 
atemberaubende Sonnenuntergänge und den tropischen Wald mit 
Wanderwegen und Wasserfällen. Taucher finden felsige Schluchten 
und tiefe Höhlen mit Delfinen, Walhaien und Mantarochen. 

 
Unser Segelrevier: Die Grenadinen  
 

Eine ausführliche Segel- und Sicherheitseinweisung durch unsere 
kompetente Besatzung macht Sie mit dem Schiff schnell vertraut, und 
schon bald dürfen Sie sich am Segelbetrieb aktiv beteiligen – selbst-
verständlich stets auf freiwilliger Basis. Das sanfte, stetige Auf und Ab 
des Schiffskörpers in den Wellen, die Weite des Meeres, die dem 
Auge keinen Orientierungspunkt bietet, und das leise Knarren der 
Takelage sind die besten Zutaten für ein erholsames Urlaubserlebnis. 



Das Grenadinen-Archipel ist ein Traumreiseziel, dort reiht sich ein 
typisches Sandstrand-Inselchen an das nächste. Mögliche 
Zwischenstopps im Hafen oder am Ankerplatz sind: 
  
• Carriacou Das Städtchen Winward ist das Zentrum des 
traditionellen Segelbootbaus, oftmals sieht man die Holzboote unter 
Segeln in die Lagune einlaufen. Auf der kleinen, hügeligen Insel 
scheint die Zeit stehengeblieben zu sein. Hier fahren nur wenige 
Autos, die meisten Menschen sind zu Fuß unterwegs. Wer die Berge 
der Insel besteigt, wird mit einem herrlichen Ausblick belohnt. 
Sehenswert ist außerdem der Fischmarkt von Hillsborough. In der 
Bucht Tyrell Bay herrscht maritim-karibisches Flair, ausgezeichnete 
kleine Strandrestaurants laden zum Verweilen ein. 
 
• Petit Martinique / Petit St. Vincent Die gesamte Farbpalette der 
Blau- und Türkistöne umgibt diese beiden Nachbarinseln. Petit 
Martinique hat viel Charme, und das ganz ohne Glamour. Fliegende 
Händler fahren mit ihren buntbemalten Holzbooten die Ankerplätze 
ab und verkaufen Fisch, Langusten, kalte Getränke und frisches Brot. 
Die Privatinsel St. Vincent ist als Luxusresort angelegt, dort wird in 
der stylischen Strandbar ein leckerer Rumpunsch serviert. 
 
• Tobago Cays Nur sechs Seemeilen entfernt liegt der Ankerplatz vor 
der Insel Petit Bateau mit ihrem feinen Robinson-Sandstrand. Riesige 
Echsen ruhen sich in der Sonne auf den Felsen aus. Die Inselgruppe 
ist ein Naturschutzgebiet, ankern ist hier dennoch erlaubt. 
 
• Bequia Admiralty Bay ist ein malerisch geschützter Naturhafen. In 
der Inselhauptstadt Port Elizabeth ist der Ort durch eine Promenade 
mit den Hotels und Strandrestaurants im Süden verbunden. Jedes 
Gebäude ist liebevoll gestrichen, dekoriert, gepflegt. Läden mit 
ausgefallenem Kunsthandwerk und zahlreiche Obststände mit 
tropischen Früchten laden zum Bummeln und Entdecken ein. Die 
Inselbewohner sind Nachfahren schottischer Farmer, afrikanischer 
Sklaven und amerikanischer Walfänger. Noch heute wird die 
Walfangtradition gepflegt. Die Unterwasserwelt begeistert mit Riffen 
und einer beeindruckenden Fischvielfalt. 
 
• Hog Island / Grenada Die Halbinsel ist nur von Kühen und Ziegen 
bewohnt. Auf dem Rückweg zu unserem Start- und Zielhafen finden 
wir hier auf der Westseite der Hauptinsel eine ruhige Ankerbucht.  

 
Hier gehen Sie von Bord: St. George‘s, Grenada  
 

Die Hauptstadt St. George‘s gilt als eine der schönsten Städte der 
Antillen. Grenada ist die Isle of Spice, die Gewürzinsel. Ein feiner Duft 
weht durch die Stadt, wenn die Muskatnüsse geröstet werden. Süd-
lich des Stadtzentrums liegt Grand Anse, ein kilometerlanger, pal-
mengesäumter Sandstrand. Die Bucht ist mit dem Beiboot oder per 
Land-Spaziergang leicht erreichbar. In der Bucht Carenage herrscht 
Geschäftigkeit, Fischer liegen an der Kaimauer, verkaufen ihren Fang 
und flicken Netze.   
 
Die restaurierten, an der Waterfront gelegenen Häuser sind ein Blick-
fang. Wandertouren durch den Urwald mit einem Besuch der Wasser-
fälle oder eine Besichtigung der Schokoladenfabrik gehören zum tou-
ristischen Besuchs-Programm im Anschluss an den Segeltörn. 



Sieben gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme 
 

 Insel-Hopping zu den schönsten Stränden, Buchten und Häfen der Grenadinen 

 Mit dem Windjammer über das Karibische Meer 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Ausgewogenes Verhältnis von Tagen auf See und Zeit für Landgänge bzw. Bade-Stopps 

 Erholsamer Urlaub in mildem Seeklima und mit viel Karibik-Flair 

 Attraktive Start- und Zielorte: Tobago und Grenada 
 
Reisetermin 

 
Fr. 25. Januar 2019 bis Fr. 01. Februar 2019 

Leistungen 

 7 Übernachtungen auf dem 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten 
 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke.  
 
Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte 
kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf 
 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher 
Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 

 
Fotos 

mit frdl. Genehmigung durch Grenada Tourism Authority; Tobago Division of Tourism;      
H. P. Bleck; FTS Archiv. 

 
Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18 
86504 Merching 
www.eyeofthewind.net 
 
Telefon:   +49 (0)8233 381-227 
Telefax:   +49 (0)8233 381-9943  
E-Mail:   info@eyeofthewind.net  

A company of FORUM MEDIA GROUP GMBH 
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